
W Zu allen Zeltten mehrer deß Reichs / rn Germanlm/Zu Hungemvnv Behaimb/rc . Künrg/Ertzhertzsg Zu Österreich/ Hertzog
jf/i zu Burgundi/Steyr/Kärndtcn/Arain vnd Wirttenberg/in Ober vnnv Mer Schlesien/Marggraue zu Märhern / in Ober vnnd Mer Laußnitz/Graffezu

Tyrol/N - Eindicken den Ehrwürdigen / Geistlichen/ Andechtigen/ vnd Vnsrm lieben grtrewrn/ %  Dnseren Bischoffen / Prelaten/ Graucn/Freyhenn/
Herrn/Rittern/Knechtcn/LandtMarschalchen/Drrwcsern/Vitzdomben/Pfandtschafftern / Kauffernauff Widerkauff/Pflegern/Ambtleuthen / Burger«

2b) matstern/Richtern/Räthen/Burgrrn/Gcmainden/vnd fonstallen andernÄndterthanen/Geistlichrn vnd Weltlichen/i«was Würden/Scanbt oder Wesen
die allenthalben in disemDnsem Ertzhertzogthumb Österreich Dndter der Ennß gefeffen sryn/ DnserGnad vnd alles gujjs . Dnd geben Euchzuuernemcn/
daß Wir Dns zwarzuerindern / welcher »nassen Ihr Dnsere getrewe Landtständt dises Ertzhertzogthumbs Österreich Düdter der Ennß / auff Dnser genrdi-
gistes begrren/ in negstgchaltnemLandtag/ diß Sechßzehrnhundert vnd Anderten Jahrs / wider den Erbfeinde ChristlichenNamens/Ewcre gehorsame Be¬
willigung allberait gcthan r Darbey Wir Euchauch vorderist gern gelassen Helten. Go aberdie zeit herumb sich begeben/daß derFeindtwider alles »erhoffen/
ln disem Jahr früer/dann andmnal beschehen/vndso zeitlichen in das Deldt/mitaller feiner Macht komen/ daß Er DnscrKhristliches Herr --nr-ucrrierr / Weif,
fenburg entzwifchen vmbringt/vndbey so KontinuiertrrBelegerung/vnd starcken vnauffhörlichcn zuesetzen diftlbige in fein Gewaltsamegcbracht/vnd numehr
Graan vnndandere vmbligunkeHäuservnd Destungenanzugreiffen/ wie auch durch ainen Gtraiffdiß Dnsergeliebte Datterlandt/mit Brandt/Raub vnnd
Morv/zuurrheeren vnnd zuucrderben sich entschlossen/ Auffwelchen Fall noch vorhrro der DurchleuchtigHochgebornMatthias Ertzhertzog zu Österreich/
HertzogzuBurgundi/Steyr/Kärndten/Arain vnd Wirttemberg/ Graue zu Habfpurg vndTyrol/K . Dnser frrundtlicher lieber Brueder vnd Fürst/ die Mittl
vnd Weeg grsuecht/wie solchem seinem bluetdürstigen beginnen/ durch verleyhungGöttlicherGnaden/vnd Dnferergekrewen gehorsamen Stände zusammen
seßen/Mannlichengewehrt/demselbengnuegsamrn Widerstande erzaiget/ vnd hierdurch allemDnhail / welches sonstgcmaincm Datterlandtdarauffberuhet/
fovil sich in disrr Eyl vnd Zeit ihnen lasset/gesteurrt/auch das so Wir noch haben/von seiner grossen Tyranneyvnd Dienstbarkait geschützetvnd errettet werden
köndt. Weilen dann auff Sein Ertzhertzogs Lieb jüngst Erforderungdie Derordneten gemainer Landtfchafft vnd andere in Wien« ankommcne vnd anwcsen«
de Landtlruth/DnS zur schuldigenGehorsamb/gemainem Datterlandt zur Hiilff/vnd Ihrer imAhristlichenDeldtlägerhabenden lieben Mitgliederzu sonderem
Trost/sich dahin verglichen vnv bewtlliget/daßdas Auffboth auff den DreyssigistenMann in allen vier ViertelndisesLanbtSergehen solle / Inmassen auch die
Musterungdesselben alßbaldea jeder Obrigkaitzuthueu/tst anuerläst vnnd beuohlen worden/welche vnzweyffenlichen numehr fürübrr . Go wöüen Wir hie-
mit auß Landtßfürstltcher Macht vndGewalt/Euch allen vnd jeden/bey denenPflichten / damitIhr Gott dem Allmechtigen vnd Bus als Ewrem Herrn vnd
LanvtßJürstrn verbunden/mlstlichen auffgemahntvnd beuolhenhaben / daß Ihr ohn alle Entschuldigung oder BerwaiMung / deren Wir kaine auzunemmen
grdacht/jetztgemeldttn Dreyssigisten Mann/derDefensionOrdnung gemäß/wolbcwehrterzuFueß neben seiner zu atmsolchen Ernst gebührenden Dberwrhr
die er gebrauchenkan / mit Jehmng/Profiandt/Kraut vnd Loth/ oderda vndterdmen Haußgesessenenkaine taugliche vrrhanden/ ain andere darzu qualifieier-
tt Person/ außstaffierct / vnnd dieselben / Ihr die im Viertelob : vnnd vndterWiennerWaldtS/gen Prug / Die andernzway Diertl aber/ ob - vnd vndterMan-
hartßberg / gen Marcheg / allda sie ihre Obristen/ Haubt : vnd Befelchsleuthfinden werden / auff den neuntzehendtendies Monats gewtßlichenstellet/ auff
daß sie an ohrt vnd endt man dcroselben bedstrfftig/weitter vnuerlengt/ alssbaldtfortgeführt werden könen/Wiedann ain jede Obrtgkait/wievil vnd wie hochbe¬
solde sie jeden schicket/mit deroftlben Tauffvnd bunamen/bey Gtraffanzaigen solle / vnd WirfolchenDreyssigistenMan lengernit/ dast Wir desselben vedürff-
tig/auffhalteu/vnd chist widcmmben/so bald difc FeindesNochauffhöret/nachHauß erlauben wölken / Inmittels aber solle kainer/ohne Sein Ertzhertzogs
LieboderDnfrrer nachgesttzten Obristenvnd BeuelchsleutheLicentz/für sich selbe/ nach der Hatmet trachten / Dan « welcher disem zuwiderabtrünnig sich <r-
zaigrn würde / der solle hierüber nach gelegrnhait/ an Ehr/ Leibvnnd Gurt gestrafft / die gehorsamenvnnd behärrigenaber/ mit allen Gnaden jederzeit bedacht
werden. An disem allem würbet Ewer aigens vnd gemainesDatterlandtS Wolfahrt befürdert / vnnd Wir wöllenes auch mitKayferlichenGnaden erkennen-
Ihr erstattet auch hieranDnftm gnedigisten/ auch endtlichenWillen vnnd Matnung . Geben in Dnferer Stadt Wien«/ den DierdtenTag deß Monats
Grptrmbtis / Anno/Im Sechßzehenhundertvnd Anderten/ DnfercrMekeL ^ Wmischen im Sibenvndzwaintzigisten / deß Hungertschen im Dreyssigisten/.

- r ' mSibenvndzwaintzig ^ '

‘ -y

(ommißo Domini Eltü 't
rtUorit in Confilio.

- >

, ^2 ^ /C 4

*
«




	[Seite]
	[Seite]

